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Der Baulustige genießt jetzt einen sehr drastischen

Anschauungsunterricht! Deutlicher als jede wissenschaftliche

Theorie ruft ihm die gegenwärtige Kohlennot eine uralte

Bauweisheit in Erinnerung:

Je fester die Mauern, desto besser schützt das Haus seine

Bewohner vor Wind und Kälte — desto leichter läßt es sich

erwärmen.

Mit einem Schlage treten die großen Vorzüge des

traditionellen Backstein-Baues in Erscheinung. Die herkömmliche

dicke Backsteinmauer bietet im kalten Winter einen hohen

Wohnkomfort und ist vor allem billig, weil sie Kohle spart.

Man kann sagen: „Wer mit Backstein baut, baut warm!"

ZÜRCHER ZIEGELEIEN AG.
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** ZURICH 46

ALLGEMEINE UNFALL- UND HAFTPFLICHT-VERSICHERUNGS¬

AKTIENGESELLSCHAFT

GENERALDIREKTION ZÜRICH MYTHENQUAI 2

GEGRÜNDET 18 72

Gehört vor JO Jahren stand die „Zürich"- Unfall in vorderster

Reihe unter den europäischen Versicherungsgesellschaften ihrer

Branche. Von Anfang an war der Betrieb international eingestellt.

Heute besitzt die Gesellschaft Zweigniederlassungen sowohl in

fast allen Ländern Europas als auch in Nordamerika. Sie hat

sich dank einer tatkräftigen und soliden Geschäftsführung aus

kleinen Anfängen zu einem Weltunternehmen entwickelt.

Garantiemittel auf i. januar 1943: Aktienkapital und Reserven 317 mill.franken
Versicherungszweige: Unfall Haftpflicht auto- und flugzeug-kasko

einbruchdiebstahl baugarantie kaution veruntreuung

Schadenzahlungen seit Gründung über 1,8 Milliarden Franken. Tag für Tag werden 1000 neue Schailenfälle angemeldet.

.ZÜRICH'

XX Musterinserat aus der Sondernummer « 50 Jahre Groß-Zürich » Entwurf: Helmuth Kurtz S WB, Verikon-Zürich
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